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Erhöhung der Verkehrssicherheit  -  ,,Tempo 30'' für den alten Ortskern
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Einreicher: Marcus Krause, Ortsbeiratsmitglied

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

01.10.2020 Ortsbeirat Golm X

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat möge beschließen: 

Der Ortsbeirat Golm fordert

• zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und

•  zur Verringerung der Verkehrslärmbelastung

für die Ortsdurchfahrt – im Bereich des „alten" Ortskerns – die Anordnung einer 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h.

Diese Geschwindigkeitsbegrenzung soll für folgenden Straßenabschnitt der Ortsdurchfahrt gelten: 
Reiherbergstraße - beginnend westseitig der Kreuzung Reiherbergstraße/Karl-Liebknecht-Straße und 
Geiselbergstraße - bis Einmündung der Straße Zum Mühlenteich.

gez. Marcus Krause

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Im Bereich der „alten" Ortslage Golm ist ein sich fortschreitend verschlechternder Straßenzustand 
(einschließlich völlig desolater Fußwege!!) und mangelnde Sicherheit für Radfahrer (keine 
Fahrradwege, keine Bedarfsstreifen!) zu konstatieren.

In diesem Straßenabschnitt sind gleichfalls eine kontinuierliche Zunahme des motorisierten Verkehrs 
und auch ein zunehmend stärkeres Radfahrverkehrsaufkommen festzustellen.

Die Zunahme des motorisierten Verkehrs führt bei dem derzeitigen Straßenzustand insbesondere 
auch zu einem relevant höheren Anstieg der Lärmbelastung.

Die Herabsetzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit ist deshalb im Sinne der Verbesserung der 
Verkehrssicherheit aller „Straßennutzer" und im Sinne des Immissionsschutzes (Verbesserung der 
Lärmsituation) dringend geboten.


